
ich möchte mich nochmals bei allen bedan­
ken, die bei unserer Bürgerversammlung am 
Donnerstag, den 8. Mai 2025 mit dabei wa­
ren. Neben der Vorstellung unseres städte­
baulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK), 
wurde auch wieder ein kurzer Rückblick auf 
das gemeindliche Geschehen präsentiert. Im 
Anschluss konnten noch Fragen von den An­
wesenden gestellt und beantwortet werden. 

Schauen Sie bitte auch im nächsten Jahr wieder vorbei! Auch wenn 
ich dann nicht mehr der Vortragende sein werde.
In dieser Ausgabe unseres Gemeindeblatts, haben wir wieder zahlrei­
che Informationen für Sie zusammengestellt, sodass Sie auch im Laufe 
des Jahres einen guten Überblick über die gemeindlichen Entwicklun­
gen haben.
Neben den Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Bischofswiesen, 
der Ehrung eines verdienten Bürgers aus unserer Gemeinde sowie die 
Vorstellung des neuen Fahrgastunterstands am Bischofswieser Bahn­
hof, haben wir noch einige weitere Themen für Sie zusammengestellt. 
Auf ein Thema möchte ich Sie aber noch gerne besonders aufmerk­
sam machen: Unsere neue „Hoamatkarte“, mit der Sie die Möglich­
keit haben, von angebotenen Vergünstigungen unserer heimischen 
Betriebe zu profitieren. Darin enthalten ist auch ein Pilotprojekt, mit 
kostenlosem Busfahren in unserem Talkessel. Mit einem Betrag von nur 
99 € fahren sie in diesem Jahr, bis zum Jahresende, kostenlos mit al­
len Bussen in unserem Talkessel. Für einen einmaligen Betrag von nur 
199 € können Sie dann ab 2026 das komplette Kalenderjahr kostenlos 
fahren. Habe ich Sie neugierig gemacht? Alle Details dazu finden Sie 
in unserem ausführlicheren Bericht im Innenteil.
Zum Schluss noch der Hinweis auf unser diesjähriges Bier- und Wein­
fest. Der Austausch von Informationen ist mir besonders wichtig. Aber 
auch das Gesellige soll in unserer Gemeinde weiter gepflegt werden. 
Daher findet auch in diesem Jahr wieder unser traditionelles Bier- und 
Weinfest am Samstag, den 9. August 2025 statt. Wir haben ein bun­

Liebe Bischofswieserinnen und Bischofswieser,
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Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 

tes Programm mit toller Musik und vielen kulinarischen Angeboten für 
Sie organisiert. Eine Besonderheit haben wir in diesem Jahr: Unsere 
Partnerschaft mit der Gemeinde Wölbling besteht seit nunmehr 20 
Jahren. Dieses Jubiläum wollen wir gebührend feiern. Ich freue mich, 
wenn ich Sie bei unserem Bier- und Weinfest begrüßen darf!

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit und einen entspannten 
Sommerverlauf, vielleicht auch bei einem Besuch in unserem herrli­
chen Naturbad Aschauerweiher!

Ihr Bürgermeister

Thomas Weber

Unser „Aschi“ bietet die perfekte Erfrischung an heißen Sommertagen.



B

Aktueller Stand „Beschneiungsanlage am Götschen“
Es kommen vermehrt Anfragen aus der Bevölkerung, aufgrund des 
Artikels im Berchtesgadener Anzeiger, bezüglich der Klage gegen 
den geplanten Beschneiungsteich. Vielen ist nicht bekannt, dass 
wir den größten Teil der Sanierung bzw. Erneuerung der Beschnei­
ungsanlage bereits umgesetzt haben. Alle bisherigen veralteten 
Schneilanzen sowie die Stromversorgung, Zuleitungen, Steuerlei­
tungen, Pumpen usw. wurden bereits erneuert und befinden sich 
auf dem neuesten Stand der Technik. All diese genehmigten Maß­
nahmen fanden in Abstimmung mit dem Bund Naturschutz statt. 
Dadurch können wir bereits eine Menge an Energie einsparen. Le­
diglich die Sanierung und Vergrößerung des Schneiteichs ist noch 
nicht erfolgt. Dies ist aus unserer Sicht aber zwingend erforderlich, 
um das neu geplante Gesamtsystem noch effizienter, energiespa­
render und umweltschonender betreiben zu können.  

Giftmobiltermin für Privathaushalte: Mittwoch, den 08.11.2023                      von 08:30 Uhr bis 09:30 Uhr beim Bauhof Bischofswiesen, Riedherrngasse 7.			           Umweltfreundliche Mobilität in Bischofswiesen: Nutzen Sie das 			         E-Carsharingangebot und kommen Sie günstig, flexibel und emissionsfrei ans Ziel!

Aus‘m Rathaus:

1. Bürgermeister Thomas Weber mit dem Geehrten Hermann Kracher (l.), welcher für sein 
herausragendes ehrenamtliches Engagement die Ehrenmedaille des Freistaates Bayern 
erhielt. 

Grosse Ehre für jahrzehntelanges Engagement: 
Hermann Kracher mit Ehrenmedaille für Verdienste 

im Ehrenamt ausgezeichnet

Mit der Verleihung der Ehrenmedaille würdigt der Freistaat Bayern 
Menschen, die sich in besonderer Weise und über viele Jahre hinweg 
ehrenamtlich für das Gemeinwohl einsetzen. Für Hermann Kracher 
eine verdiente Anerkennung – und für die Gemeinde Bischofswie­
sen ein Grund, stolz zu sein.

Es war ein besonderer Moment in München, als Hermann Kracher für 
sein außergewöhnliches und jahrzehntelanges Engagement im Eh­
renamt mit der Ehrenmedaille des Freistaates Bayern ausgezeichnet 
wurde. Im feierlichen Rahmen, gemeinsam mit 55 weiteren Engagier­
ten aus ganz Bayern, überreichten Staatsministerin Ulrike Scharf und 
Staatskanzleiminister Dr. Florian Herrmann die Auszeichnung – eine 
verdiente Würdigung.
Mehr als 30 Jahre lang prägte Hermann Kracher das Vereinsleben im 
Weihnachtsschützenverein Bischofswiesen – verlässlich, mit Sorg­
falt, Hingabe und unermüdlichem Einsatz. Als Schriftführer hielt er 
über drei Jahrzehnte hinweg die Anekdoten, Feiern, Ausrückungen 
und vor allem das Schießen im Jahreskreis des Vereins fest. Er be­
gleitete Veränderungen, dokumentierte Traditionen und war dabei 
selbst ein fester Bestandteil der Vorstandschaft. Doch sein Engage­
ment ging weit über das Schreiben des handschriftlichen Schriftfüh­
rerberichts hinaus. Hermann Kracher war und ist auch immer noch 
da, wenn es etwas zu tun gibt.
Besonders am Herzen liegt ihm der „Stern“ auf der Kastensteiner­
wand – ein leuchtendes Zeichen in der dunklen Jahreszeit, das weit 
über Bischofswiesen hinausstrahlt und uns Bischofswieserinnen und 
Bischofswieser das nahende Weihnachtsfest ankündigt. Mit großem 
persönlichen Einsatz kümmern sich Hermann Kracher und sein Team 
um den Stern und sorgen Jahr für Jahr dafür, dass dieser pünktlich 
eine Woche vor Heilig Abend erstrahlt. 
In seiner Laudatio brachte Staatskanzleiminister Dr. Florian Herr­
mann es auf den Punkt: „Ehre wem Ehre gebührt. Bayern ist das 
Land des Ehrenamts... Sie alle engagieren sich in herausragendem 
Maße für unser Gemeinschaftsleben und prägen damit das Leben im 
Freistaat. Sie sind Vorbilder für uns alle.“

ISEK-Verfahren
Bei der Bürgerversammlung haben wir den aktuellen Planungs­
stand kurz dargestellt. Wir möchten Sie aber auch auf diesem Weg 
über den aktuellen Stand des Integrierten Städtebaulichen Ent­
wicklungskonzepts informieren. Die Bestandserhebung und Aus­
wertung der Stärken und Schwächen des Ortszentrums sind ab­
geschlossen. In einem weiteren Schritt sollen die Ziele durch den 
Gemeinderat definiert und zeitlich priorisiert werden. Dies wird 
voraussichtlich bis Herbst dieses Jahres erfolgen. Danach werden 
wir Sie erneut informieren. Aktuelle Zwischenstände können Sie 
auch jederzeit auf unserer Homepage einsehen:
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Mit der Aufnahme des Betriebs des Mittelschulverbandes im ver­
gangenen September hat die Gemeinde Bischofswiesen einen zu­
sätzlichen Fahrgastunterstand am Bahnhof errichten lassen, um 
den gleisgebundenen Schülerverkehr zu verbessern. Diese Maß­
nahme soll den Schülern und weiteren Fahrgästen einen zusätz­
lichen wettergeschützten Wartebereich bieten.

Im Dezember 2024, wurden im Rahmen der „Bike+Ride-Offensive“ 
zwei weitere, neue Fahrradunterstände montiert und zur Nutzung 
freigegeben. Diese Einrichtungen fördern die umweltfreundliche 
Anreise mit dem Fahrrad und bieten den Nutzern eine überdachte 
Abstellmöglichkeit.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz hat uns für 
die Errichtung der Fahrradabstellanlagen eine Förderung von 70 % 
in Aussicht gestellt. Hierfür bedanken wir uns an dieser Stelle recht 
herzlich. Die Gemeinde Bischofswiesen ist überzeugt, dass diese 
Investitionen einen wertvollen Beitrag zur Förderung des öffentli­
chen Verkehrs und der nachhaltigen Mobilität in der Region leisten 
werden.

Nationale Klimaschutzinitiative
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die 
Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 

Neuer Fahrgastunterstand und neue 
Fahrradabstellanlagen am Bahnhof Bischofswiesen

 

 Alle Talkesselgemeinden erhielten neue, einheitliche Ortseingangstafeln.

Neue Ortseingangstafeln

Ein sichtbares Zeichen der Zusammengehörigkeit in der Region: Seit 
dem Frühjahr gibt es im gesamten Talkessel einheitliche Ortsein­
gangstafeln.
Das Design der neuen Tafeln wurde in einem Ideenwettbewerb in 
Zusammenarbeit mit der Schnitzschule Berchtesgaden ermittelt. 
Unter den über fünfzig, zum Teil sehr kreativen Entwürfen, kristal­
lisierte sich rasch ein Favorit der Jurymitglieder heraus: Der Entwurf 
zeigt die Silhouette des Watzmanns, angelehnt an das Logo der tou­
ristischen Marke „Berchtesgaden“. Der Watzmann, dargestellt mittels 
fünf Säulen, symbolisiert die fünf Gemeinden: Gleichstark, gleich­
wertig, nur gemeinsam sinnvoll, unterschiedlich groß, doch einzig­
artig, so der Künstler Johannes Funk.
Um die Wertschöpfung in der Region zu halten, wurden die heimi­
schen Handwerksbetriebe Holzkunst Guggenberger aus Berchtes­
gaden und die Schlosserei Hubert Weber aus Bischofswiesen, mit 
dem Bau der Ortseingangstafeln beauftragt. 
In Bischofswiesen stehen nun an den nachfolgenden Standorten ins­
gesamt vier neue Ortseingangstafeln: 

•	 Aschauerweiher
•	 Engedey
•	 Hallthurm
•	 Loipl

zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme 
und Projekte decken ein Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: 
Von der Entwicklung langfristiger Strategien, bis hin zu konkreten 
Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist 
Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu 
einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitie­
ren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, 
Kommunen und Bildungseinrichtungen. 

Die neuen Fahrradunterstände bieten Schutz vor negativen Witterungseinflüssen.
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Neue Attraktionen für noch mehr Spass
 und Komfort in unserem Naturbad Aschauerweiher

Neben den beliebten, bereits bestehenden Bade- und Entspan­
nungsmöglichkeiten bietet unser Naturbad Aschauerweiher jetzt 
noch mehr Highlights für unsere Besucher:

•	 Kostenloser WLAN-Hotspot für alle, die auch am Wasser 
vernetzt bleiben möchten

•	 Ladestationen für E-Bikes und Handys, damit keine Energie 
verloren geht

•	 Wasserlaufmatten für ein spritziges Vergnügen auf der Was­
seroberfläche

In der neuen Lesewerkstatt können die Kinder in gemütlicher Atmosphäre lesen und 
entspannen.

•	 Tischtennisplatte, Beachvolleyballplatz und ein Fußball-
Kleinfeld mit Toren für sportliche Abwechslung

•	 Slackline für Balance und Geschicklichkeit
•	 Spielhütte im Kleinkinderbereich, die kleine Abenteurer zum 

Spielen und Entdecken einlädt
•	 Schatzsuche am Kiesstrand – vielleicht warten hier verborge­

ne Edelsteine auf mutige Entdecker!

Wir wünschen allen unseren Besuchern entspannte Stunden in be­
eindruckender Bergkulisse, viel Spaß bei den neuen Attraktionen 
und unvergessliche Sommermomente für die ganze Familie!

Die Lesewerkstatt - Ein neuer „Lesedschungel“ für die Schule

Mit großer Freude dürfen wir die Eröffnung der neuen Lesewerkstatt 
in unserer Grundschule bekannt geben! Kurz vor den Sommerfe­
rien des vergangenen Schuljahres organisierte die Grundschule Bi­
schofswiesen zur Finanzierung des Projekts einen Spendenlauf, bei 
dem von den Kindern sagenhafte 10.620,50 € erlaufen wurden. 
Für jede 500-Meter-lange Runde, sammelten die Kinder Spenden 
von Sponsoren, die über die Höhe des Betrags frei entscheiden 
konnten. Mit den rund 2.300 gelaufenen Runden konnte so dieser 
stattliche Betrag erreicht werden. 

Dank der vielen großzügigen Spenden und dem unermüdlichen 
Einsatz des Lesewerkstatt-Teams, hat sich nun ein ehemaliges Klas­
senzimmer in einen Dschungel verwandelt - einen Lesedschungel 
für unsere Grundschulkinder!

Dieser wurde im Februar im Rahmen einer kleinen Feierstunde ein­
geweiht. Die Lesewerkstatt dient als Ort, an dem Kinder nicht nur 
spannende Geschichten entdecken, sondern auch selbst aktiv wer­
den können. Hier haben sie die Möglichkeit, in einer gemütlichen 
Atmosphäre ihre Lese- und Schreibfähigkeiten zu fördern, Bücher 
zu erkunden und dem Schulalltag ein klein wenig zu entkommen 
oder um Bücher für zuhause auszuleihen. 

 Die neue Slackline für Balance und Geschicklichkeit.  Für unsere kleinen Gäste wurde eine Spielhütte errichtet. 
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Neue Schulleitung für 
Grund- & Mittelschule

Giftmobiltermin für Privathaushalte: Mittwoch, den 08.11.2023                      von 08:30 Uhr bis 09:30 Uhr beim Bauhof Bischofswiesen, Riedherrngasse 7.Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum diesjährigen Bier- und Weinfest                    am 9. August 2025 ab 10:00 Uhr (Parkplatz altes Rathaus) eingeladen!

Auch im ersten Halbjahr 2025 durften wir wertvolle Projekte aus 
den Bereichen Jugend, Bildung und Umwelt in unserer Gemeinde 
mit insgesamt 3.700 € unterstützen.
Der Jugendraum „Katakombe“ wurde durch die Jugendlichen in Ei­
genregie unter der Leitung des Jugendreferenten Franz Punz jun. re­
noviert. Der Obst- und Gartenbauverein Bischofswiesen wurde bei 
der Anschaffung eines Vertikutierers unterstützt, der künftig hilft, 
Moos auf Flächen zu entfernen, um Platz für Blumen zu schaffen. 
Auch die Durchführung zweier öffentlicher Informationsveranstal­
tungen gegen Trick-, Legenden- und Callcenterbetrug wurde un­
terstützt. So sollen insbesondere ältere Bürgerinnen und Bürger im 
Talkessel für betrügerische Maschen sensibilisiert werden. Die erste 
Veranstaltung am 17. Mai 2025 im Augustinum, mit einem Theater 
der Krebsbachtaler Dorfbühne Hollenbach, war ein voller Erfolg. Im 
September ist eine weitere Veranstaltung mit Kabarettist Tom Bauer 
mit seinem Programm „Ned mit mir“ geplant. Ein ganz besonderes 
Anliegen der es-Bürgerstiftung Bischofswiesen ist auch die Unter­
stützung der Schülerinnen und Schüler: So erhielt der Förderverein 
der Grund- und Mittelschule Bischofswiesen 1.000 €, um gezielt 
Kinder aus sozial schwächeren Familien schulische Aktivitäten, wie 
Ausflüge oder Theaterbesuche ermöglichen zu können.
Auch dieses Jahr werden wir uns beim Bier- und Weinfest am 9. Au­
gust 2025 wieder mit einem Büchsenwerfstand beteiligen. Gegen 

Aktuelles von der es-Bürgerstiftung Bischofswiesen

eine kleine, freiwillige Spende, können Groß und Klein werfen und 
attraktive Sachpreise und Gutscheine von regionalen Geschäften 
gewinnen. Die Spenden kommen dem Generationen Füreinander 
BGL e. V. und dem Förderverein der Grund- und Mittelschule Bi­
schofswiesen zugute. Die Stiftung wird die gespendeten Beträge 
entsprechend erhöhen. So kann von Jung und Alt mit Spaß und 
Freude, Gutes für Jung und Alt geleistet werden.

Gerne können Sie auch weiterhin selbst erfolgreich zum Wohle der 
Bischofswieser Bürgerinnen und Bürger tätig werden. Dies ist mög­
lich mit Patenschaften oder Spenden auf das Stiftungskonto:

es-Bürgerstiftung Bischofswiesen
Sparkasse Berchtesgadener Land

IBAN: DE63 7105 0000 0020 6437 22
BIC: BYLADEM1BGL

Weitere Informationen zur Stiftung und den Pa­
tenschaften finden Sie auf unserer Homepage, 
siehe QR-Code: 
Bei Fragen steht Ihnen Michael Kleinert 
(E-Mail: es-buergerstiftung@bischofswiesen.de,
Tel.: 08652 8809-43) gerne zur Verfügung.

Die es-Bürgerstiftung konnte zuletzt den Förderverein der Grund- und Mittelschule Bischofswiesen (1. Reihe v.l.n.r.) und den VdK Berchtesgaden finanziell unterstützen. Auch die 
Bischofswieser Jugend (2. Reihe v.l.n.r.) sowie der Obst- und Gartenbauverein Bischofswiesen freuten sich über eine Spende. 
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Das Bergerlebnis Berchtesgaden schafft mit der neuen Hoamatkarte 
ein attraktives Angebot speziell für Einheimische: Bürgerinnen 
und Bürger aus Berchtesgaden, Bischofswiesen, Marktschel-
lenberg, Ramsau und Schönau am Königssee können mit der 
Karte zahlreiche Rabatte und Vergünstigungen in Anspruch 
nehmen – ganz ähnlich wie Gäste mit der Gästekarte.

Die Karte wird in zwei Varianten angeboten und ist in den Tourist-
Informationen der genannten Gemeinden erhältlich.

Giftmobiltermin für Privathaushalte: Mittwoch, den 08.11.2023                      von 08:30 Uhr bis 09:30 Uhr beim Bauhof Bischofswiesen, Riedherrngasse 7.

Teilweise neue Führung 
bei der Bischofswieser Feuerwehr 

Neu: Die „Hoamatkarte“ 
für Bürgerinnen und Bürger der Region – 

mehr Vorteile für Einheimische

In der im vergangenen April abgehaltenen Dienstversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Bischofswiesen fanden Neuwahlen der 
Kommandantur statt. 

Hoamatkarte • Die Vorteilskarte für alle Einheimischen
•	 Ermäßigungen bei zahlreichen regionalen Betrieben und Aus­

flugszielen, z. B. kommunale Einrichtungen wie Freibäder, Watz­
mann Therme, Almbachklamm oder die Eishalle Berchtesgaden

•	 Vergünstigungen beim Besuch von Museen, wie die Doku­
mentation Obersalzberg, das Haus der Berge oder das Schloss 
Berchtesgaden 

•	 Weitere Rabatte mit Bergerlebnis, wie bei der Fahrt auf den 
Kehlstein, der Obersalzbergbahn oder der Hirscheckbahn

•	 Einmalige Systemgebühr: 10,00 € 
•	 Für alle Bürgerinnen und Bürger – Kinder und Erwachsene – der 

fünf Gemeinden erhältlich

Hoamatkarte+ • Die Premiumvariante mit ÖPNV-Nutzung
•	 Alle Vorteile der Hoamatkarte
•	 Zusätzlich: Jahreskarte für den ÖPNV im Talkessel, inkl.
	 RVO-Buslinien
•	 BRB-Strecke Berchtesgaden–Bischofswiesen
•	 On-Demand-Verkehr Ramsau (Pilotphase)
	 (Ausnahmen: Kehlstein-Linie, AlmErlebnisBus, Maut Rossfeld­

straße)
•	 Für Personen ab 16 Jahren erhältlich
•	 Kosten im Einführungsjahr 2025: 99,00 € 
•	 Ab 2026:

•	 Kauf im 1. Halbjahr: 199,00 €
•	 Kauf im 2. Halbjahr: 99,00 €

Der erste Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Bischofswiesen, 
Georg Graßl, bleibt auch weiterhin im Amt und startet nun in seine 
bereits dritte Amtsperiode. Nach zwölf Jahren erfolgreicher Füh­
rung und vielen gemeisterten Herausforderungen, stellte er sich 
erneut zur Wahl und wurde mit großer Mehrheit wiedergewählt. 
Ein Wechsel ergab sich jedoch bei der Wahl des zweiten Komman­
danten. Nach 12-jähriger Tätigkeit als stellvertretender Komman­
dant, legte Martin Irlinger sein Amt nieder. Die Versammlung wähl­
te daraufhin Anton Aigner zum neuen zweiten Kommandanten. 
Dieser ist bereits viele Jahre in unserer Feuerwehr tätig und bringt 
die nötige Erfahrung für das Amt mit. 

Die Gemeinde Bischofswiesen bedankt sich herzlich bei Martin 
Irlinger für seine außergewöhnliche Arbeit und sein jahrelanges En­
gagement. Ebenso gebührt ein großer Dank dem ersten Komman­
danten für seine fortwährende Führung und sein unermüdliches 
Engagement für die Sicherheit unserer Gemeinde.
Mit den Neuwahlen ist die Freiwillige Feuerwehr Bischofswiesen 
bestens aufgestellt, um auch in Zukunft 24 Stunden am Tag und 
365 Tage im Jahr Dienst am Nächsten zu leisten. 

???

Weitere Partnerbetriebe gesucht!Um das Angebot laufend zu er­
weitern, sind weitere regionale 
Vorteilspartner herzlich einge­
laden, Teil der Hoamatkarte zu werden.
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Giftmobiltermin für Privathaushalte: Am Mittwoch, den 15. Oktober 2025                      von 08:30 Uhr – 10:00 Uhr beim Bauhof Bischofswiesen, Riedherrngasse 7.

v.l.n.r.: 1. Bürgermeister Thomas Weber mit dem wiedergewählten 1. Kommandanten Georg 
Graßl sowie den „neuen“ und „alten“ 2. Kommandanten Anton Aigner und Martin Irlinger. 
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Name E-Mail Telefon-Nr. Etage/Zimmer-Nr.

1. Bürgermeister 
Thomas Weber gemeinde@bischofswiesen.de 8809-0 2. OG / 25

Vorzimmer
Monika Hölzl monika.hoelzl@bischofswiesen.de 8809-10 2. OG / 26

Hauptverwaltung Geschäftsleitung

Geschäftsleitung
Dipl. Verw. Wirt (FH) Rupert Walch rupert.walch@bischofswiesen.de 8809-31 2. OG / 27

Assistenz der Geschäftsleitung
Dipl. Verw. Wirt (FH) Michael Kleinert michael.kleinert@bischofswiesen.de 8809-43 2. OG / 27

Finanzverwaltung

Leitung Kämmerei
Dipl. Verw. Wirt (FH) Robert Mayr robert.mayr@bischofswiesen.de 8809-38 1. OG / 18

Lohnbuchhaltung/Vermögen
Sabrina Komma sabrina.komma@bischofswiesen.de 8809-32 1. OG / 18

Kämmerei 
Melanie Keilwerth melanie.keilwerth@bischofswiesen.de 8809-40 1. OG / 12

Kindertagesstätten
Stephanie Hofmann stephanie.hofmann@bischofswiesen.de 8809-41 1. OG / 13

Steueramt/Liegenschaften 
Josef Walch josef.walch@bischofswiesen.de 8809-42 1. OG / 14

Kasse
Angelika Laube angelika.laube@bischofswiesen.de 8809-44 1. OG / 11

Lisamarie Kurz lisamarie.kurz@bischofswiesen.de 8809-45 1. OG / 11

Verbrauchsgebühren/EDV 
Markus Kurz markus.kurz@bischofswiesen.de 8809-39 1. OG / 15

Standesamt

Standesamt/Ordnungsamt
Julia Hinterbrandner
Margarete Rieder

julia.hinterbrandner@bischofswiesen.de
margarete.rieder@bischofswiesen.de 

8809-29 
8809-28

EG / 5 
EG / 5

Bürgerbüro

Angelika Fendt angelika.fendt@bischofswiesen.de 8809-35 EG / 3

Alexandra Renoth alexandra.renoth@bischofswiesen.de 8809-37 EG / 2

Bauamt

Leitung Bauamt
kommissarisch Rupert Walch, siehe oben! rupert.walch@bischofswiesen.de 8809-46 2. OG / 23

Technisches Bauwesen
Dipl. Ing. (FH) Hans Ertl johann.ertl@bischofswiesen.de 8809-27 2. OG / 22

Michael Grötzner michael.groetzner@bischofswiesen.de 8809-48 2. OG / 22

Michael Fellner michael.fellner@bischofswiesen.de 8809-49 2. OG / 24

Rechtl. Bauwesen
Helena Schöbinger helena.schoebinger@bischofswiesen.de 8809-25 2. OG / 21

Rechtl. Bauwesen/Straßenverkehrsrecht
Veronika Ertl veronika.ertl@bischofswiesen.de 8809-36 2. OG / 21

Gemeindeverwaltung Bischofswiesen
Rathausplatz 2 • 83483 Bischofswiesen
Telefon 08652 8809-0 • Telefax 08652 8809-99
www.gemeinde.bischofswiesen.de
Bürgermeister-Sprechstunde:
Dienstags:  16:00 Uhr – 18:00 Uhr (um vorherige Anmeldung wird gebeten)

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag:  	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:		  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Aktuelle Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung 
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Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag:  	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:		  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Impressum

Nutzen Sie gerne auch unser Bürgerserviceportal: 

Neuzugang und Rückkehr ins Rathaus

Auch heuer findet wieder unser traditionelles Bier- und Wein­
fest am Parkplatz vom „Alten Rathaus“ statt.

In gewohnter Weise gibt es am Samstag, den 9. August 2025 
ab 10:00 Uhr verschiedene Standl mit allerlei Köstlichkeiten und 
auch die Weinbauern aus unserer Partnergemeinde Wölbling in 
Niederösterreich sind abermals zu Gast. In diesem Rahmen soll 
das 20-jährige Bestehen unserer Gemeindepartnerschaft gebüh­
rend gefeiert werden.

Die Bewirtung des Festzeltes übernimmt dieses Jahr Franz Hell. 
Und auch der Flohmarkt darf natürlich nicht fehlen und lädt zum 
Stöbern ein.

Neue Öffnungszeiten des
 Naturbads Aschauerweiher ab 2025

Neue Öffnungszeiten 
der Tourist-Info ab 2025

Mai und September: 	täglich von 08:30 Uhr – 19:00 Uhr

Juni bis August: 	 täglich von 08:30 Uhr – 19:30 Uhr

Bei Schlechtwetter: 	 08:30 Uhr – 10:00 Uhr

Kassenschluss: 	 30 min. vor Schließung!

Frühjahr/Sommer/Herbst/Weihnachtsferien:
Mo. bis Fr. von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
	    und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
15. Juli – 30. August:
Mo. bis Fr. von 09:00 Uhr– 17:00 Uhr  
Winter (1. November bis Palmsonntag, außer Weihnachtsferien!):

Mo. bis Fr. von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr u. 13:00 Uhr – 16:00 Uhr

Einladung zum Bier- und Weinfest 

Ab Mittag wird zünftig „auf­
gspuit“, unter anderem von den 
Bischofswieser Alphornbläsern, 
der Soizwieser Tanzlmusi, der Mu­
sikkapelle Bischofswiesen mit Ein­
lagen der Jugendgruppe vom GTEV 
D’Watzmanner, und ab 19 Uhr bringt 
„Tombastig“ die Stimmung zum Kochen. 
Durch das Programm wird das Gemeinde­
ratsmitglied Paul Koller führen.

Wir freuen uns sehr, viele Einheimische und Gäste bei 
unserem beliebten Bier- und Weinfest begrüßen zu dürfen!

20 Jahre Gemeindepartnerschaft 
mit der Marktgemeinde Wölbling

Sa., 09.08.25ab 10:00 UhrStandlbetrieb, FlohmarktRegionale Schmankerln FestzeltMusikkapelle BischofswiesenPlattlereinlagenAlphornbläserSoizwieser TanzlmusiBand „Tombastig“


